
Aütgrund der ArL 1, Z und E de3 KomrnunalsDgaDsngeEeErca onasat ole {rsmarnoe xorlenoacn rorgenqa

Gebähra*satzung fär dan Basuch der offenen Ganztagrcchule (OGTS)
an dar Grundrchula Rötlsnbach{tihlgtoltsn

§r
&ttungrbenich

Für die Betreuung In der offener Grnztags.chula {OGTS} an der Grundachule Röttonbach-tllählgtettsn
werden nech lllrfuabe diecor §atzung Gebährcn erlroben. GeMhrcn$icldge Zelbn rind em Fnitag nach
§chul*chlu* bir I'l:00 Uhr.

§2
Gabilhttnrchuldner

Gebähnnsehuldnar cind dls Enlahungebonchügbn dar Xindet, dae ln die OGTS aufgenomman wir{,
rowie die§nigen, die det Kind zu dloror Elnrlch&ng angomoldot lrabn. lrlahrcrc Gebilircnschlldner
&?&n scmeirr.m als Geeam§cbuldner euf.

§3
Entatehen und fllllgkeft dar Gobühr

(f ) Die Geb{ihrencchuld sn§&ht mit der Aufnalrme da* Kindea in dar OGTS und ber&ht grundtätzlich
fär ein §chu{ahr, auch udhrund der Schulferlen.

(2) ttlird ein Klnd im lauüendsn §chufiahr rulgenommen entstoht dle Gebähromchuld mlt dem tonat
dsr Aufnahme deg Xlnder ln die OGT§ oder verlägst ein Klnd lm laufsndsn Schuliehr die OGTS, endet
dia Gebilhrrn:ctruld in dem ilontt, dar auf dar Auscchaidsn eus der OCf§ folgr

(31 Dh Gebährengchuld fär die Beoulzung der OGT§ an dsr Grundachult Rötlenbach*lählstotlen $rd
jertreilt epäbrtenr am 16. §lnc tonr§ für den goaamt§n Xonat fällig.

§1
Geb0htenmalrtab

Dls Höhs der Gcbähren im §inno rler § 5 Abg. I richtet rich nach der lleuer de! Basuchs dsr OGTS an

dor Grun&chuls Rötbnhch{ählgtetrn.
(11 Die Gebährcn weldon grundaätzlich trr'll tlona& elne* Be*uchafahrue ertoben. Ole monatliche

Geb{ihr eryibt sich atr diecsn 1l tona§gabilhren. I}as BeeuchaJahr beginnt am 01.09. elnes Jahrcs

und endat am 31.07. der Folgrolahrs. lm Augult rerden kelne Gabührsn orlrohen. Für den &ptomber
mrden 50% derGabährsn erfrobn,

§ö
llöhs dar Benutzungcgebähr

(14) Färloden angefargenon ilonatwerdsn folgende mone{iclxn Geb{lhrcn odroben:

Beruchen mehrera Kindsr eingr Familie glelchzeitlg dle OGTS an der Grundachulo Rötlenbach-

t{ihlst t13n, *lrd dle Benutzungagebähr lilr das mita Klnd um 5,&} € armäßig[ und für dar dütG

und Jeder wsiters Kind nicht erhobon.

Oie Gebährcn nach Absatz I und 2 rind in voller Höhe zu anfichbr, auch wenn die Einricltung

nicht an allen Tagen alnsr tonater gsötrnet ist das Kind voräbargehend aburerend ist odsr ein Platz

freigahatEn wirt. mi krankhet6bodlngtar Abryogenheit von mehr alr alnem t*onet ltt die

aen-utzungegebähr auf Antrag scgsn Vorlage elnee ärzttlchen Zeugnirseo ab dem zrteibn ;lonet zu

ermäßlgan. Eins Ermtßlgung kenn nur fär volle uonato geuährt werdon.

({} Fär daa ilittage*an wsrden alr Es*entgabähr ?är ieden angefangenen fonat folgende

monatlichen Gebilhren erlroben:

§6
lnkrafüraten

t2)

(3)

Disaa Srtzung dtt am ß.A9.2A22 in Krafl
Gleichzeiüg tritt die Esnutzungs- und Gebühtunordnung
Röttenlac?t-töhlatetton vom t{.09.2021 außeffraft

Röttenbach, 12.0?.2022 ,\" A

,\_L0

für die *littag§bott?üung in der Grundgchule

1

Betreuung nach
Schulschluss bis

Montag Dienstag Miltwoch Donnerstag Freitag

14 Uhr kostenfei kostenfrei koetenlrei kostenfrei 27.AAe.

16 Uhr kostenfrei kostenfei kostenfrei kostenfei Keine Betreuung

1 Tao2 Taqe3 Taqe4 Tage5 Tage
14,00 €27"&§.39,00 €53,00 €65,00 €

§c§neidar, Enrbr 8ürgermeister



Aufgrund der Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 der _G€meird€ordnung srlä$t die Gem€indo Röttenbach
folg6nd€

s.tzung ober dEn B$uch dcr ofrensn Ganzb$schule (oGTs)

an der Grundschuls RöttEnbach-M aih lstetten

§{
Daflnltlon

Die ofiena Ganäagsschule, nad{olgend mil OGTS abgekorä, veßteht.Bildung, Eziehung, FÖrderung und
Betreuung' als eine Einheit und emöglicht eine Förderung der Schülerinnen und Scholer, mehr
Chancengleichheit und eine b*sere Vereinbarkeit von Familia und Beruf. Oie Scholerinnefl und Schüler
w€rdEn Montag bis Donnergtag nach Untenichtsande bis max. 16:00 Uhr und Freiteg nach Schulende bis
max, 14:00 Uhr in schuleigonen Räumen betreut. Die Betreuung beinhaltat bls 14:00 Uhr eine lägliche
Mittagsverpll€gunE und bß '16 Uhr zusätslich elne Hausaufgabenbetreuung sowie Freizeitangebote. Das
Gelingon erfordert eine enge zusammonarbeit eller en der OGTS Bet€iligton Oräg€r, Schulloitung,
Lehd(äf,e, Botreuungsp€rsonal, Eltem usw,), Grundlage für die OGTS ist die Bekanntmac'hung des
BayErischen Staeßminisleriums fur Bildung und Kultus vom 08. Juli 2013.

§2
TrägBBchift und Rechtsfom

Oie Gemeinde Röttenbach betrcibt als Schulaufrffan&träger und Kooperetionspartner in Zusammenalbail
mit der Grundschule Röttenbscttsftl0hlstoü€n dle OGTS fflr Schularinnen und SchoEr an der Grund8chule
Rötenbach-MUhl$eton. Oi6 C'omoinde RÖttenb€ch stellt zu dlesem Zw6ck ausr€i$end PEßonal und
geelgnete Räumlichkeiten zur Verfogung.

§3
Otganlaallon und B€beuungszeibn

(1) Oie Gesamhrerantuoiung der OGTS obliegt der Schullsitung. Sie wird unterstotrl von der L€ilung des- 
Familienz€ntrums Röüenbach. Diese sind verantwofllich ,ür die bgtrieblichen und organiselotischen
Angelegenheiton cl€r OGTS.

(2) Die OGTS ist €ino schuliscf|e Veran§taltrng im Sinne des fuL 30 BayEUG. Es b€§t€ht daher
Anw€s€nheiFpfl icht urähr€nd d€r geöuchten B€t€uung§zeiten.

(3) O€ OGTS beglnnt J6w€ils dir€K n8cfi Schulschluss und €ndet je nach g€buchl€r Betrouun-9-sa€it.

Folgen& aefauungbzdten slnd fiüglicü: Monteg bis Donnerstag nach Schulschluss bß 14:00 Uhr
oder 16:00 Uhr und FreiEg nacfi SchulEchluss bi§ 14:00 Uhr.

(4) Die OGTS ist nech dem plenmäßigen Unterdcht an allen Untoßichßlagen von Monlag bis Oonner§tag- - 
bis 16:00 Uhr grun&ätdich ko3tenios. ZusäElicfr zu die8em kßtenlo3en Angobot bietot die Gemsinde
Röüenbech an F Bitagon €ir€ kostenpoichligo Bcfeuung im Rahmen der OGTS en, die €ine Eetr€uung

nach Schulschluss bis maximal 14:00 Uhr gewährlEBtet. Die Gomsinde Röttenbacfi stellt zu diesem

zweck ausreichend Pe6onal solvie geeignete Räumlichkeiten zur v€rfogung. Die Randzei-

t€nbofeüung findet er§t ab einet Mindeslteilnehmezahl von 5 Kindem statt'

(5) Ein€ Hausaufgabe betrouung findet frr dje J«nder d6f_ Langgruppen bis 16:00 
_ 
uhf. vrähtend. der

' ' 
Batrauungszeilen s€tt. Dss Pirsonal dsr OGTS gibt Hilfe8tellung bdm f€rtigen der Haßautgabon.
Ein Anspfuch auf Vollständigkeit und Ridrtigkeit der Hausautgaben b€st€ht nichl.

(6) Die Mindest- und Höch§Eahlen der aufamehmenden Sthulkinder richton sich nach den vetf0gbaren' ' iHAen und !/veden von der Gemeinde Röttenbach in Absprache mit der Schulleitung i6t /eil§ vor

Beginn des schu[ahr€s festgelegt. sind nicfit gen0gend Plätse verfogbar, $rBrden nicht aufg€nommene

Xinier auf enraj in eine voirmeikliste eingeGgen. Bei frsi werdend€n Plätsen et olgt di6 R€ihonlolge
d€r Aufnahmo nach &m Zeitßnkt der Atrtragslellung.

§/t
öfrnungszelon

Die OGT§ ist an WerKagen, mit A6nahme der Samstagg, ggÖfflet: .An Tagen, 
-- 
en denen 

. 
kein

Schuluntenicht statüindet, ürd die OGTS nlcht angeboten. Die Eeaulsichtigung der Kind€r €ttolg[ nur

inneüalb der Betreuungszeiton.
1



§5
Auftrehmo, Anmeldung

(1) Die Anmeldung fflrdio OGTS lstfrelwillig. Die Anmeldung ftlr die OGTS isl jewEils rechtseitig vor Beginn
dos neuen Scfiuliahres veöindlich ftir des gesamte Schuliahr bei der Schulleitung abzugeben.

(2) Oie AnmEldung muss for jer€ils mindostens 2 TageMoche dersalben Betr€uungszeit erfolgen. Dle
mEximale Beüeuung§zeit baträgt 5 Tago pro Woche.

(3) Unterjährig6 Anmoldungpn slnd in begrundeten Ausnahm€tällen (2. B. Zuzuge) möglich, sofem noch
Plätse in den jareiligen Gruppen der OGTS zur Ve 0gum stehen.

(4) AuEenommen wErd6n grun&äElich nu Scholerinnon urd Schuler der Grundschule Röttenbacrl-
Mohlst€tten. Ausnahmon nach An. 43 Abs. 2 BayEUG beslimml das Schulamt. Die Aufnahmo erfolgl
auf AntEg des/der Errehungsb€rechtigton oder den t,eiler in § 7 Abs. 1 Nr. 6 ScB Vlll genannten
P6ßon€n. Anmeldenda slnd varpfrictrtst bsi &r Anmeldung di€ edorde.lichen Aßkonne zur Person
d33 aufrumhmenden Kindes und der Ezl€hungsborechtigten zu geben.

(5) llber die Aufnahme d6r angemeldet€n Klrder enßcheidet dle Schulleitung in Absprache mit der Loitung
des Famillenzent ums Rtnenbach und d6r G€meind€ Röttenbach. Es werden nur Kinder
aufg€normen, solwit ftaie Plätse t orhandsn sind. Ein Aßp,uch auf Aufnahme besleht dabei nicht.
Enßchsldend ist die Reihentolge dss Antragsaingangas.

§6
lilttag..3en

(1) ln der OGTS bß 14:00 Uhr oder 16:00 Uhr isf dio Tailnahme am gemeißchafrlichen Mittrg€ssen
vepfrichtend. Dle Anmeldung zum Mittagg3sen Erfolgt mit dor Anmaldung zur OGTS und gilt ior das
gesamte scrruliahr.

(2) B€i Krankheit od€r lvsnn ein Kind aus andet€n dring€nden Gründon einmal nicht am Mittagess€n
teilnehmen kann, slnd die Kosten eb€nlLalls zu zahlen. Eine Abbestellung des Essens ist erst ab Einer
krankheitsbeding en o.ä. Abrvesenh€it \,on zw€i Wochan oder mehr möglich.

§7
Gobühr€n

Der Besucfi d€f OGTS ist \,on Montag bß Donner§tag von schulschlß3 bis max. 16:00 uhr grundsäälch
koslonftel^(außer Mltlagassen und ggü. zusatsangeoote). ote G6b0hron ,0r dl6 B€nutrung där Betseuung
d€r OGTS an.Freitagen nach Schülschlus§ bls 14:00 Uhr, solvie der Ellomb€itrag Or das Mittagesaen
werden nach ein6f gesond6n6n Gebuhl€nsslzung eltloben,

§8
Itankhslt, Anz.lgs

(1) Kinder, die aufgrund einer Krenkheit oder au3 ähnllch€n Grunden vom Untanichlsb€such aßge-
schlosson slnd, dorfon für die Dauer der E.tGnkung auch dle oGTs an der Grundscfrub n[ht
b$uchen. Glelcrie3 gilt, r,ßnn Famillenmltglled€r an eln;r ansteckenden Krankheit leiden.

(2) Ed<rankungen sind der OGTS gEsondert arizr,Egigen.

(3) ln die_ Elnichtung dorfen nur Ktndsr gsbracht wErden, die mindasten8 24 stunden fieberftei und
durshlallfrei sind bair. nlcht erbrochon habon.

(4) lm Falle elnBr Erkrankung ds3_Kind6s bt das Betrsuungspersonet bei B€darfsfeststelung verpfrichtet,
das Klnd in das näcktB lfankenhaß bringen zu lassäri, wann die Abhotung ourcrr oiä güäm nicnr
innerhalb von arrei S-tun&n garäh,loistot rerden kann.

§9
Au$chluge vom Beruch

(1) Ein schulausEchlus§, der \ron der schulleitung aGgesproch€n wird, erstr€ckt si,l auch aut die
B€f€uungszelten der OGTS.

(2) Ein Kind kann durch die Scftulleitung aucä nu, lon der Teilnahme der Nachmitta$b€lreuung im
Rahmen det OGTS mit Wiftung zum Ende des laurenden Monaß unter Einhaltung eine', a,veiwöcttigen
Frist voßl l,rr6iler6n Basuch ausgeschlossen wsrd6n. w€nn:

z



a) es innerhalb der beiden letzten Monate mehr als drei Wochen unentschuldigt gefehlt hat;
b) es zu wiederholten schwenruiegenden Verstößen gegen diese Satzung oder gegen berechligte

Anweisungen des Einrichtungspersonals kommt,
c) die Eziehungsberechtigten die für den Besuch der OGTS gem. § 5 der Gebührensatzung zu

leistenden Geblihren in Höhe von insgesamt mindestens einem Monatsbeitrag trotz erfolgter
schrifllicher Mahnung innerhalb der Mahnfrist nicht gezahlt haben,

d) es die Grundschule Röttenbach-Mühlstetten nicht mehr besucht.
e) das Verhalten des Kindes ein weiteres Verbleiben nichl zulässt.

§10
Kündigung durch die Erziehungsberechtigten

(1) Eine vozeitige, unterjährige Abmeldung durch die Eziehungsberechtigten ist mit einer Frist von 4
Wochen jeweils zum 01. eines Monats möglich bei:
a) Anderung hinsichtlich der Personensorge für das Kind
b) Wechsel der Schule'
c) Vorliegen eines anderen triftigen Grundes

(2\ Die Kündigung bedarf der Schriftform.

§1r
tnkrafttreten

Diese SaEung tritt am 01.09.2016 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Eenutzungs- und Gebührenordnung für die Mittagsbetreuung in der Grundschule
Röttenbach-Mtihlstetten vom 1 0. 05. 20 1 6 außer Kraft.

Röttenbach, den 20.09.201 6

Schneider

Erster Bürgermeister
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